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Zitat von Kris24

Auch wenn nicht genug Personal da ist, muss vertreten werden. Alternative wäre nur
kündigen.

Das sehe ich anders. Oder stehen die Stunden bei Euch in einer Verordnung? In NRW stehen 3
pro Monat drin. Und die werden zB bei den meisten Kollegen gesetzt, wenn sie sich nicht selbst
eintragen.

Ich gebe O. Meier da Recht: das ist etwas, was ihr evtl. gar nicht machen müsst. Ich wäre da
auch mit amused und würde denen einen Vogel zeigen, wenn ich wöchentlich mein Deputat um
3 oder sogar um 6 Stunden überschreiten müsste. Wenn es verlässliche Schule gibt, dann muss
der Dienstherr die Schule mit 110-120% der Lehrerschaft ausstatten, denn so viele fehlen i. d.
R. durch Fortbildungen/Krankheiten und sonstiges Gedöns. Oder es muss eben ausfallen.
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